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1195 erstmals urkundlich erwähnt
Ein Blick in die Historie der Gemeinde Speichersdorf – Inmitten einer Rodungsinsel gegründet

Die Siedlungsgeschichte der
Gemeinde Speichersdorf

wird derzeit neu geschrieben.
Ausgrabungen auf einer Anhö-
he zwischen den Orten Haide-
naab und Wirbenz im Jahr
1996 deuten darauf hin, dass
bereits in der Mitte des 8. Jahr-
hunderts Slavenstämme in die-
ser Region siedelten.

Bei neuen Ausgrabungen wur-
den insgesamt 26 Gräber frei-
gelegt und archiviert. Die An-
zahl der Gräber, die Art der To-
tenbestattung, die Grabbeiga-
ben, die Schmuckstücke, die Be-
waffnung und die Kleidungsres-
te lassen auf eine größere früh-
zeitliche Siedlung eines Slaven-
stammes an der Haidenaab
schließen.

Speichersdorf liegt inmitten ei-
ner scharf umgrenzten, noch
heute gut auf der Karte erkenn-
baren Rodungsinsel, die aus ei-
nem weiten Waldgebiet na-
mens Spechteshart herausgero-

det wurde. Bereits im Jahre
1003 war der unkundlich er-
wähnte Spechteshart Grenz-
forst zwischen dem pfälzischen
Nordgau und dem fränkischen
Radenzgau. Es gilt als gesichert,
dass der Spechteshart ur-
sprünglich Königsforst war.
Deshalb ist anzunehmen, dass
die ersten Rodungsmaßnahmen
auf königliches Geheiß hin er-
folgten. Speichersdorf selbst
wurde erstmals im Jahre 1195
urkundlich erwähnt.

Päpstlicher, königlicher
und klösterlicher Schutz
In einem Schutzbrief des Paps-
tes Celestin III. vom 15. Mai
1195 für das Kloster Weißenohe
unter dem Abt Ekkehard, in
dem der Papst das Kloster mit
den Besitzungen unter seinen
Schutz stellte, wurde auch der
Ort Speichersdorf in päpstli-
chen Schutz genommen. Einen
weiteren weltlichen Schutz er-
fuhren die Weißenoher Kloster-
güter im Schutzbrief von König

Philippus aus dem Jahre 1205.
In der im Staatsarchiv im Am-
berg aufbewahrten Urkunde
wird auch Speichersdorf in et-
was veränderter Schreibweise
als „Spiehersdorfl“ bezeichnet.

Weltlich-politische Herren
Speichersdorf gehörte zuerst
zum Hochstift Bamberg, dann
dem Landgrafen von Leuchten-
berg. Am 10. April 1281 ver-
pfändete der Landgraf Friedrich
II. von Leuchtenberg die Burg
Kulm als deutsches Reichslehen
an den Hohenzollerischen Burg-
grafen Friedrich III. von Nürn-
berg. In einer weiteren Urkun-
de, die um das Jahr 1281/82
datiert wird, wird der völlige
Verzicht des Leutenberger
Landgrafen auf die Burg und
den Berg Kulm beschrieben. Da-
rin wird erstmals auch die Vog-
tei Speichersdorf erwähnt. In
der Folgezeit kam Speichers-
dorf zur Markgrafenschaft
Kulmbach und später zur Mark-
grafenschaft Brandenburg-Bay-

reuth. Im Vertrag aus dem Jah-
re 1436 zwischen dem Pfalzgra-
fen und Herzog Ludwig in Bay-
ern und dem Markgrafen Fried-
rich von Brandenburg wurde
die Hochgerichtsbarkeit unter
anderem auch für Speichers-
dorf geregelt. Erst im Jahre
1803 wird dieses Gebiet wieder
bayrisch. Im Jahr 1813 erfolgte
die Bildung des Steuerdistrikts
Speichersdorf.

Eisenbahnbau als
Antriebsfeder
Die Wirrnisse, Kriege und
Grenzstreitigkeiten des Mittelal-
ters berührten das Dorf Spei-
chersdorf kaum. Die neue Ge-
schichte von Speichersdorf wird
entscheidend geprägt durch die
Eisenbahn. Am 3. Januar 1862
erhielt die privilegierte königli-
che Bayerische Ostbahngesell-
schaft die Bewilligung zum Bau
der Bahnlinie Weiden-Bayreuth.
Mit dem Bau des Bahnhofs Kir-
chenlaibach wurde im gleichen
Jahr begonnen.
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